
MÜHLHOLZ 
CONNEWITZ e.V.

NATUR- UND ERLEBNISTAGE DES 
MÜHLHOLZ CONNEWITZ e.V. 

RADTOUR INS NEUSEELAND 
AUF DEN SPUREN DES 
BRAUNKOHLEABBAU 

SAMSTAG, 20.08.2022 VON 11:00 - 17 UHR

ERKUNDUNGSWANDERUNG 
ENTLANG DER MÜHLPLEIßE 

SONNTAG, 02.10.2022 VON 11:00 - 16:00 UHR

Der Eintritt ist frei! Um eine freiwillige 
Spende für die ehrenamtliche Arbeit des 

Vereins wird gebeten. 

Für die Teilnahme bitten wir um formlose
 Anmeldung unter: kontakt@muehlholz-connewitz.de.

CORONA:  Es gelten die Bestimmungen der jeweils gültigen Corona-Schutzverordnung zum Zeitpunkt der Veranstaltung. Detaillierte Informationen zu den gülti-
gen Hygiene- und Allgemeinregeln werden kurz vor der Veranstaltung an alle Teilnehmer ausgegeben. Wir bitten deshalb um verbindliche vorherige Anmeldung.

/NEUE TERMINE 2022

KONTAKT
E-Mail: kontakt@muehlholz-connewitz.de 

/Quelle: Michael Liebmann, Connewitz vom Werden eines Stadtteils, 2015
/Illustration: Konrad Gehse /Grafik: Juliane Ehrlicher  /Text & Redaktion: Stephanie Dathe

MÜHLHOLZ 
CONNEWITZ e.V.

ERKUNDUNGSWANDERUNG AUF 
WASSERWEGEN IM SÜDLICHEN 

AUWALD BIS ZUM LEIPZIGER 
NEUSEELAND 

SONNTAG, 24.07.2022 VON 11:00 - 16:00 UHR

Das Projekt ›Wir für Sachsen‹ wird gefördert durch das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, es 
wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.



Mit dem Braunkohletagebau verbinden Leipziger und viele Menschen 
das schöne Neuseenland, das sich von Leipzig bis in die Lausitz er-
streckt. Mit dem Rad erkunden wir dieses wunderbare und neu entstan-
dene Freizeitgebiet und besuchen Orte, die an das einstige ökologische 
Desaster erinnern, wie den Bergbau-Technik-Park und die künstliche 
Insel Vineta auf dem Störmthaler See. 

Sie stehen für eine Geschichte voller Zerstörung, bedrohter Ortschaften 
und den Kampf um die Heimat. Mit der Industrialisierung begann eine 
Zeit des ständigen Mehrbedarfs an Brennstoffen in einem ungeahnten 
Ausmaß. Einerseits durch eine wachsende Bevölkerung in den Städten 
und andererseits durch wachsende Industriezweige vor allem in der 
Metallverarbeitung, deren Energiebedarf durch die übermäßige Abhol-
zung der Wälder bereits zu Beginn des 19. Jahrhunderts nicht mehr zu 
stillen war. In der Bevölkerung trafen die Tagebauplanungen vielerorts 
auf massive Gegenwehr. Trotz Erfolgen vor Gericht mussten bis heute 
im mitteldeutschen und dem Lausitzer Braunkohlerevier mehr als 80 
000 Menschen ihr Zuhause verlassen.

Bürgerinitiativen leisten bis heute Widerstand. Mit der Unterstützung 
von Verbänden, Vereinen und Aktiven der Anti-Kohle-Bewegung konn-
ten betroffene Ortschaften auf ihre Situation aufmerksam machen. 
Der Süden Leipzigs war ursprünglich ebenso betroffen wie viele dieser 
Ortschaften. Auf unserer Radtour genießen wir das schöne Neuseen-
land und erinnern gleichzeitig an einen wesentlichen Teil regionaler 
Geschichte. 

DIE RADTOUR FINDET STATT AM:
Samstag, 20.08.2022 von 11:00 Uhr – 17:00 Uhr

TREFFPUNKT: 
Start mit Fahrrad am Park des Gemeindehauses der Paul Gerhardt 
Kirche, Brandtstraße/Ecke Selneckerstraße 

ES FÜHRT: 
Thomas Thiel & N.N.
Für Mitglieder des Vereins, Familien und interessierte Bürger

RADTOUR INS NEUSEELAND 
AUF DEN SPUREN DES BRAUNKOHLEABBAU 

ERKUNDUNGSWANDERUNG AUF WASSERWEGEN 
IM SÜDLICHEN AUWALD BIS ZUM LEIPZIGER 

NEUSEELAND

Mit dem Paddelboot (Kajak, Kanadier, Faltboot) erkunden wir den süd-
lichen Leipziger Auwald zu Wasser. Unsere Wasserwanderung beginnt 
auf der Pleiße und führt uns auf historischen Wasserwegen über den 
Floßgraben direkt ins Leipziger Neuseenland. Inmitten des ehemaligen 
Tagebaugebiets folgen wir der Historie von der geologischen Frühge-
schichte der Leipziger Tieflandsbucht bis hin zur heutigen Freizeitoase 
im Leipziger Süden. Auf Wunsch können wir einen entspannten Bade-
stopp am Cospudener See einlegen. Der Tagesausflug gibt reichlich 
Informationen zur jüngsten Geschichte des Leipziger Südens bis in die 
Gegenwart und endet wieder in Connewitz, wo er begonnen hat.

DIE WASSERWANDERUNG FINDET STATT AM: 
Sonntag, den 24.07.2022 von 11:00 - ca. 16:00 Uhr

TREFFPUNKT 
Bootsverleihstation am Wildpark, Koburger Straße 17, 
04277 Leipzig/ Parkplatz vor der Ausleihstation gegenüber vom Wildpark

ES FÜHRT: 
Christian Scheibler und N.N., Mitglieder der Arbeitsgruppe Natur und 
Historie. Der Ausflug ist geeignet für Mitglieder, Familien und interessierte 
Bürger

ERKUNDUNGSWANDERUNG ENTLANG 
DER MÜHLPLEIßE 

Über Stock und Stein entlang der Mühlpleiße durch das Mühlholz (Au-
wald) geht es in der informativen Tagesführung von Christian Scheibler, 
Vorstandsmitglied und Mitglied der AG Natur und Historie des Mühl-
holz Connewitz e.V. 

Ursprünglich für mehrere historische Wassermühlen angelegt, zeugt 
die Mühlpleiße von der Existenz einer jahrhundertelang gewachsenen 
dörflichen Struktur des historischen Connewitz. Gemeinsam mit den 
Dölitzer Bauern gruben um 1250 Leibeigene der Rittergüter Dober-
schütz und Connewitz in einem aufwendigen Landschaftsprojekt von 
der alten Pleiße abgehend einen Seitenarm, den Mühlgraben: die heu-
tige Mühlpleiße. Es entstanden Wehranlagen, eine Getreidemühle und 
später im Mittelalter eine Öl- und Gewürzmühle, ein Kupferhammer 
und ein Schleifwerk sowie eine Pulvermühle zur Metallverarbeitung. 

Vorbei an der Verbindungsstelle, von der die Mühlpleiße in die Pleiße 
mündet, bis hin zur einzigen erhaltenen Connewitzer Wassermühle in 
Dölitz endet unser Tagesausflug, gespickt mit reichlich Informationen 
zur Gegenwart und der jüngsten Geschichte, im Connewitz des 21. Jahr-
hunderts – da wo er begonnen hat.

DER TAGESAUSFLUG FINDET STATT AM: 
Sonntag, 02.10.2022 von 11:00 Uhr - 16:00 Uhr

TREFFPUNKT 
B2 Unterführung Teichstraße/Ecke Mühlholzgasse 
zu Fuß oder per Fahrrad mit Start und Ziel am selben Ort

ES FÜHRT: 
Christian Scheibler, Mitglied der Arbeitsgruppe 
Natur und Historie. Der Tagesausflug ist geeignet für
Mitglieder des Vereins und interessierte Bürger 

ACHTUNG!
Wer kein eigenes Boot mitbringt, kann sich an der Boots-
leihstation ein geeignetes Boot ausleihen. Die Kosten für die 
Bootsleihe trägt jeder Teilnehmer selbst. 

ACHTUNG!
Bitte achten Sie auf bequeme und angemessene wetterbe-
dingte Kleidung sowie festes Schuhwerk für die Wanderun-
gen.  Es ist empfehlenswert ausreichend Trinken und Proviant 
mitzubringen. Zwischenstopps werden eingeplant. 
Der Eintritt ist frei! Um eine freiwillige Spende für die ehren-
amtliche Arbeit des Vereins wird gebeten. 


